
 

 

 
 
 
 

EMTT (Extrakorporale Magnetotransduktions-Therapie) 
 
 
Was ist EMTT? 
 
Bei dieser Therapie werden die (chronischen) muskuloskelettalen 
Erkrankungen behandelt. Die Therapie ist eine nicht-invasive, ambulante 
Behandlungsform. Das schmerzende Körperareal wird mit 
hochenergetischen Magnetimpulsen behandelt. Durch die viel höhere 
Schwingungsfrequenz und Magnetfeldstärke unterscheidet sich die 
Therapie von anderen Magnetfeldtherapien.  
 
 
Anwendungsbereich 
 

• (chronischen) Entzündungen der Gelenke 
• (chronische) Entzündungen der Sehnen 
• (chronische) Rückenschmerzen (Bspw. Lumbalgie) 
• Verspannungen 
• Bandscheibenvorfall 
• Arthrose 
• Überbelastung der Sehnen 

 
 
Ablauf der Therapie 
 
Die sogenannte Therapieschlaufe wird dem Patienten auf die 
Schmerzregion gelegt, ohne einen direkten Hautkontakt. Nun wird die 
Betroffene Region mit hochenergischen Magnetimpulsen behandelt. Es 
werden starke Stromimpulse im betroffenen Gewebe generiert, diese 
wirken direkt auf die Zellen. Durch die Therapieschlaufe wird die erzeugte 
Energie auf die Schmerzregion übertragen.  
 
 
Dauer der Therapie 
 
Sie sollten für die reine Therapie ca. 20 Minuten einplanen. Je nach 
Schweregrad und Ansprechen auf die Therapie sind 6-8 Sitzungen 
sinnvoll. Dieses besprechen Sie aber vorab in einem Arztgespräch. 
 
 
Kosten 
 
Die Kosten werden von den meisten Privaten Versicherungen 
übernommen, gerne können Sie vorab mit Ihrer Privaten Versicherung in 
Verbindung treten und dies abklären. 
 



 

 

 
 
 
 
 
Für gesetzlich Versicherte Patienten ist dies eine individuelle 
Gesundheitsleistung (IgeL) bedeutet, dass Sie für diese Leistung als 
Selbstzahler aufkommen. Ob und wenn ja, wie viel ihre Kassen Ihnen 
dazu gibt, müssen Sie mit Ihrer zuständigen Krankenkasse besprechen. 
Gerne können Sie sich telefonisch bei unserer Praxis melden, um genau 
Informationen über die Preise zu erhalten. 
 
 
 
 
  


